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;. Rabinovitch

Ofener Brif
an den Herren Retakter.

Ser gerter Herr Retakter!

Sie können in Irem Plettchen ja nichz
anderscht als das große und Heilige ruß-
land anschwerzen und schlecht machen.
Gegen die gelipten Führer Gen. Malenkof

und Molotof hezzen und fom Kremäl
sagen es sei eine Waffenfabrigg wo sie

doch hir in der Schweiz sind. Jez haben
die Es ihnen einmal gegeben. Und es

musten sogar euere kapitalischtischen
Zeitungen schreiben im Kremäl seien kein
Bürle und so, es waxen dort Blümlein wo
der Gen. Ministerpräsident Malenkof der
Frau Summerskill wo mit der Labuur-
telegazion nach Moskau greisst ist
selbsthändig pflüken tat und ihr gegeben hat.
Und wenn man Blümlein liebt hat und
ausreißt und gibt sie einem ist man kein
solcher wie sie in irem Plettchen immer
so tun und wenn wir dann regiren haben
wir sie schon aufgeschriben und nicht
vergessen und Sie pflüken wenn Sie eim-
fach das hezzen nicht lassen tun.

Meinen ehrlichen Namen sage ich Ihnen
egstra nicht, aber ich kann stolz sagen
daß ich schon lange in unserer PdA bin!
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Notenausteilung an der Riviera
Die französischen Verkehrspolizisten

an der Riviera haben eine Wertungstabelle

für das Verhalten der ausländischen

Automobilisten aufgestellt. Sie ist
recht amüsant: <

Pariser : zu unbekümmert ; fahren nicht rechts
Holländer
und Dänen: beachten keine Parkierungsverbote
Amerikaner: gefährlich nach 2 Uhr früh
Italiener: halten sich für Nuvolari
Deutsche: verfallen leicht in den Glauben,

allein auf der Straße zu sein

Belgier: stets beängstigend.
Engländer: erhalten mit dem Prädikat vor¬

sichtig) das beste Zeugnis

Ueber die Schweizer ist nichts gesagt.
Wenn, was für die Frauen gilt: daß
diejenigen die besten seien, von denen man
nicht spricht, auch auf die Autofahrer
angewendet werden darf, dann gehören
die Schweizer zu den Musterkindern der
französischen Landstraßen Pietje

Warnung

Die Bekanntschaft des Metzgers ist
eine Erfahrung, die nur der Mensch übersteht.
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